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Semlin den 30. Juli. 


Je Berichten aus Mitro⸗ 


Dig zu Folge, hat ſich der angezei te 
Einfall der bosniſchen Türken, über 
die Drina ins Servien, wirklich be⸗ 
ſtat ti Ein Haufen von beynahe Y 
40% Mann iſt don über Scha⸗ 
bag und tin anderer bis noch Valjawa 
an der, Kolubra vorgedrungen. Ihre 
Verheerungen auf dieſem Zuge wa⸗ 


ren ſchrecklich. Die, Einwehrer dies. 


fer Gegenden haben ſich theils nach 
Belnrad zu dem ſerviſck en Her ptforps, 
theils auf dos diesſeitig“ Gehiet-über 

die Save geß üchtet. Die Zahl der, 
letztern werden, 


verſichern, auf 8000 Seelen geſchätzt, 
welche alle bey Mitrovitz und an dem 
diesſeitigen Saveuſer unter freyem 
Himmel, oder in kleinen Erdhutten 
kampiren. Die Noth dieſer Ungluͤck⸗ 
lichen iſt über alle Maßen groß, da 
fie, um dem Tode zu entfliehen, al⸗ 
les Eigenthum zutücklaſſen mußten, 
und nichts mit ſich nehmen konnten, 
wovon fie einige Zeit hätten leben 
können. Wahrend dem Vorkringen 


der Türken hat der. Poſcha von Zwor⸗ 
nik unterbefien ein anderes 10,000 _ 
Mann ſtarkes Korps zuſan men gezo⸗ 
gen, und mit ſelbem ſich an der Dris 


ra gelagert. | In de m ſerviſch en Hanpt⸗ 


wie Augenzeugen ! dau werden nun ‚fe mögliche 


wi 


nen ſchwerlich gelingen, 
übereinſtimmenden Berichten aus Pal: 
ſarowitz, waren die daſelbſt ange⸗ 
kommenen Feinde, welche man für 
die Avantgarde der bey Niſſa, ver ⸗ 
ſammelten kürkiſchen Armee geholten 
hatte, blos ein Haufen jener im ver⸗ 


floſſenen Jahr aus Palanka vertrie⸗ 


benen Türken, welche ſich mit einem 
Trupp Chreſalien vereiniget hatten. 
Ihre Macht belſef ſich auf 9 
Mann „ und "ihre Abſicht war nach 
Semendria einzudringen, und dieſen 
Ort bis nach Ankunft der Großherrl, 
Armee beſetzt zu halten, übrigens 
ſtanden ſie mit keinem andern türki⸗ 
ſchen Korps in Verbindung. Der an 
der Morava kommandirende ſerviſche 
Befehlshaber Milinko war ihnen am 
erſten auf die Spur gekommen, und 
hatte ſie bis Boretſch, wo ſie Poſto 
faßten, verfolgt. Hier theilte er ſein 
beyläufig 15% o Mann ſtarkes Korps 
in 3 Kolonnen, attaquirte die Feinde 
von drey Seiten, und richtete ein 


dete. 
ren wurde auf der römiſchen Straße 


5 Rom den 12. Juli. 
Montags am 7. d. hat die Be⸗ 
ſchießung von Gaeta angefangen. So⸗ 


wohl die Belagerer als die Belager⸗ 
ten machen ein fürchterliches Feuer, 

und von beyden Seiten war der Ver⸗ 
luft beträchtlich; jedoch iſt bis jetzt 


noch nichts entſchieden. Die Framzo⸗ 
fen hatten vlele Todte und Verwun⸗ 
Eine große Anzahl der letzte; 


nach Velletri, Geuzano und an andere 
DEM gebrabht 
Paris den 23. Ju ed 
Die beporſtehende Verſammlung 
der Depütirten des jüdiſchen Glau⸗ 


bens zieht gegenwärtig die öffentliche 


Aufmerkfamkeit auf ſich. Man ber 
merkt, daß dieſe Nazion ſeit beynahe 


2600 Jahren nicht zu einer geſe z 


mäßigen Verſammlung zuſammenbe⸗ 
rufen worden iſt. Man kennt de 
Kommunikazionen noch nicht, welch: 
die Regierung wird an ſie gelangen 
laſſen. ee 
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Abſtrafungen Polizeyge⸗ 

le werden a 
87 Folge der am Grunde. eines 
allerhöchſten Befehls erfloſſenen ho⸗ 


ben Landespröſi idiglverordnung vom 


Jaber l., I: find, im Monat 
Jul folgende Gewerbsleute, von, ber 
ran Au, ee ‚ger 
Rraft worden. 15 

‚Ein. ‚Weifibäcer wegen unge 
Nich Wedenbrod, . ‚mit as ſtün⸗ 
digem Arreſt. 

2, Eine Weißböckerin wegen un⸗ 


gewichtigen Weckenbrod mit atägle- 


gem Arreſt. 


3. Ein Meßlhändler wegen nicht 


gehabten Mehlvorrath mit gtoͤgigem 
Arreſt, und amaligen Faſten. 
4. Eine Schwarzbäckerin wegen un⸗ 


ausgebacke nen und ungewichtigen Korn. 


brod mit 14tägigem Arieſt und 
amaligen Faſten. 

9. Eine Schwarzbacker in. wegen 
ungewichtigen Kornbrode, mit gtä⸗ 


gigem Arreſt, 2 Tage bey Male 


Azu ng. 
6. Eine Seifen wegen ae 


gehabten Fleiſchvorrath mit giägigem 


zum ſtät tiſchen? 


un Ein Sfeifeh er wegen ver⸗ 
weigerten Fleiſchverkauf, mit Stägigern 
Arreſt, 2 Tage bey Waſſer und Brod. 

8. Eine Schwarzbäckerin wegen un- 
gewichtigen Kornbrod mit rataͤgigem 
Arreſt, und amaligen Faſten. 

9. Ein jüdischer Mehlhaͤndler wegen 
dumpfigen Mehles, mit ztäg. Arreſt. 

10. Eine Schwarzbäckerin wegen 
ungewichtigen Kornbrod mit gtägi⸗ 
gem Arreſt und zmaligen Faſten. 

17. Ein Fleiſcher wegen nicht ger 
habten Fleiſchvorrath mit gtägigem 
Arreſt, u d amaligen Faſten. 

12. Eine Schwarzbäckerin wegen 
ungewichtigen Kornbrod mit gtägi⸗ 


| gein Arreſt, und zmaligen Faſten. 


13. Ein Mehlhändler wegen nicht 
gehabten Mehlvorrath mit Stägigem 


Arreſt, und zmaligen Faſten. 


14. Eine Mehlhändlerin wegen far 
widrigen Mehlverfauf, mit 14tägi⸗ 
gem Arreſt, ‚und gmaligen Fasten. . 

15. Eine Mehlhär dlerin wegen tax, 


widrigen Mehlverkauf, mit 1 4tdgie 
gem Arreft, und amaligen Kalten. 


16. Ein Meifkäder wegen un⸗ 
gepießbaren Kornbrod, mit igtägi⸗ 
gem Arreſt, und 2 maligen Faſten. 

17 Eine Schwarzbäckerin wegen un⸗ 
gewichtigen Koınbrod, mit 25 flr. 
ond. 

18 Ein Weiß backer wegen ungus⸗ 


| 


Arreſt, 2 Tage bey ſchmaler gebockenen Weckenbrod, nut 50 s 
Azung. zurn, ſtaztiſchen Jond. 
. 2 * 19. 
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19. Ein Weißbäcker wegen un⸗ 
ausgebackenen Sem nelm, mit' 50 flr. 


zum ſtädtiſchen Fond 


20. Ein Fleiſcher wegen finni⸗ 
gen Schwein deiſch, mit 1 fle. zum 
ſtädtiſchen Fond. m 

21. Eine Schwarzbäfgein wegen un⸗ 
gewichtigen Karnbrod, mit 25 flr. 
zu m warfen Fond. 

22. Eine Fleiſcherin wegen far: 
widrigen Fleiſchberkauf, mit 10 flr. 
zum ſtädtiſchen Fond. 5 

23. Ein Schwarzbäcker wegen 
dumpſigen und unge neß zaren Korn⸗ 
brod, mit 10 flr. zum ſtädtiſchen 
Fond. f On an 
24. Ein Schwarzbäcker wegen un: 
gewichtigen Kornbrod, mit 10 fir. 
zum ſtädtiſchen Fond. 3 

25. Eine Shwarzbäderin wegen 
ungewichtigen Kornbrod, mit so flv. 
zum ſtädtiſchen Fond. 

26. Eine Schwarzbäckerin wegen 
ungewichtigen Kornbrod, mit 15 flr. 
zum ſtädtiſchen Fond. 2 
27. Ein Weißbäcker wegen dumpfigen 
und unausgebackenen Weckenbrod, mit 
go fir. zum ſtaͤdtiſchen Fond. 5 
28. Ein Weißbäcker wegen dum⸗ 
pfigen Semmeln, mit 1% flr. zum 
ſtädtiſchen Fond. 

Krakau den 8. Auguſt 1806. 2 


Edict um. 


Cam mediante altiſſimo decreto 
aulico ddo. 234 May 1906, id Con- 
ſequentia n anterioris altiſſimi auli- 
ci Deereti ddo, 234 Septembris 


1785» hule C. R. Appellationum 
Tribunali ſiguificatum fuerit, par- 
tibus liberum retimqui ex actıs au- 
tiquis anteactis C. R Tribunalis 
ab Ango 77, ad, Annum 1783 
tum üutencta. C. R. Appellatio- 
nis ab Anno 1777 ad Annum 1783 
in C. R. Appellationum Tribuna- 


Ried e n in paratis in- 
Ateibäs conferiptis, leripta caufa- 


lia cum documentis et allegatis 
concernentibus jam nulli uſui In- 
dieii infervientia, partibus vero 
nefors necefluria , ex Regiſtratura 
levandi; proinde ex parte C. R. 
hujus Appellationum Tribunalis Iu- 
diees’Alphabetici eonſignatorum ac- 
torum et documentorum , ad no- 
titiam eorum, quorum intereſt, fi- 
ne inſpeetionis in E. R. gremialis 
Regiſtratura Officio aperiuntur. 


Iqque hisce publice mntimatur eo 


“ 


cum rigore, ut partes in lisdem 
indicibus  fpecificatae aut eorum 
haeredes, quae ſua ſeripta vel do- 
cumenta ſibi reſtitui optarent, a 


sa Novembris 1886 ad ültimam 


Octobris 1807 neceſſaria legitima- 
tione iuſtructae, hie tribunalis ea- 
teuus ſemel eb certius inſinuent, 


pro ſecus elapſo hoc termino, om- 


nia haee eonſignata ſeripta adeluſae 
documentorum Copiae, retentis ni - 


hilominus in actis originalibus, abo- 


lientur, — Ex Confilio C. K. 
Galiciae Orientalis et Lodomoriae 
Appellationum Trihunalis. 


Datum Leöpoli die 25a Iuni 180% 
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Kundmachung. 


Am 2, September d. J. früh um 
9 Uhr wird in der vormaligen Kar⸗ 
meliter, nunmehrigen Strafgerichts⸗ 
kirche ad Sanctum Michaelem ein 
ſilbernes Kleid, und eine derley Kro⸗ 
ne im Werthe von 300 fir. an dem 
Meiſthietenden gegen ſogleich baare 
Bezahlung öffentlich verſteigert wer⸗ 
den. Die Kaufluſtigen haben ſich 
daher am obigen Tage und Stunde 
in beſagter Kirche einzufinden. 
Krakau am 2. Auguſt 1806. 1 
— . ——— 


Von dem kaiſerl. auch k. k. kra⸗ 
kauer adelichen Gerichte in Weſtgali⸗ 
zien wird der Frau Anna von Szembek 
Dembowska durch gegenwärtiges Edikt 
bekannt gemacht: daß der Makarius 
Kluſzewski wider dieſelbe bey dieſem 
krakauer adelichen Gerichte wegen ei: 
nen zu übernehmenden, von dem kö⸗ 
nigl. Fisko in Anſehung der Zahlung 
einer Summe von 166 Dukaten 4 fl. 
pol. angeſtrengten Rechtsſtreit, Klage 
geführet, und um richterliche Hülfe 
nach dem Maaße der Gerechtigkeit ge 
beten habe. 1 

Da aber das Gericht, dem der Ort 
ihres Aufenthaltes unbekannt, und 
weil dieſelbe vielleicht außerhalb der 
k. k. Erblande befindlich iſt, zu ihrer 


Vertretung, und auf ihre Gefahr und 


Unkoſten, den hieſigen Gerichtsadvo⸗ 
katen Valentin Oslawski als Kura⸗ 


! 


richtsordnung verhandelt, und auch 


entſchieden werden wird; ſo wird die⸗ 
ſelbe zu dem Ende hiemit ermahnet, 
damit ſie noch zu gehöriger; Zeit, 
das iſt am 15. Oktober 189% sent» 
weder ſelbſt erſcheine, oder ihrem bey⸗ 
gegebenen Kurator ihre allenfalls ha⸗ 
bende Rechtsbehelfe bey Zeiten zu⸗ 
ſchicke, oder auch ſich a ſelbſt einen an⸗ 
dern Sachwalter bestelle, und ſolchen 
dieſem Gerichte nahmhaft mache, und 
überhaupt nach der vorgeſchriebeuen 
Ordnung jene Rechtsmittel ergreife, 
die ſe zu ihrer Vertheidigung am 
meiſten dienſam erachtet, widrigens ſie 
ſich die, aus ihrer Verabſäumung 
entſtehenden Folgen ſelbſt beyzumeſ⸗ 
ſen haben wird. — Denn ſo lauten 
die, für die k. k. Erbländer vorge⸗ 
ſchriebenen Geſetze. 


Joſeph von Nikotowiezʒ, 
V. Lichocki 


f Mark. 
Aus dem Rathe des k. k. weſt⸗ 
galiziſchen adelichen Geeichts. 
Krakau am 9. Juli 1806. 
Scherauz. 1 
Von Seiten der k. auch k. k. ga⸗ 


liziſchen Landesſtelle wird bekannt ge⸗ 


macht, daß vermöge eines Hofkanzley⸗ 
dekrets vom 6. Juli d. J. bey der nie⸗ 
deröſterreich.Oberbaudirckzion zu Grätz 
ein Waſſerbauinſpektor neu angeſtellt 
werde, welcher als ein Glied derſelben 


tor beſtellet hat, mit weſchem die ans | fich der gradenweiſen Vorrückung zu 


gebrachte Klage nach der für die k. 


F. Erbländer vorgeſchriebenen Ger 


erfreuen, dermal einen jahrlichen Ge⸗ 
halt von 1200 flr. nebſt Vergütung 
N der 


.. ee 


2 Neiſekbſten! in 22 ͤ ͤK Baskhuer snaie a Mc auf 
fer dem Amtsorte zu genießen, dage⸗ 
gen aber mit dem untergeordneten Per⸗ 
ſonale alle vorkommenden Waſſerbau⸗ 
geſchaͤfte in den Provinzen Steyer⸗ 
mark, Kärnten und Krain zu beſor⸗ 
gen habe. 

Diejenigen, welche dieſe Stelle zu 
erlangen wünſchen, und ſich dazu geeig⸗ 
net finden, haben ihre mit glaubwür⸗ 
digen Zeugniſſen, „über Kenntniſſe, 
Fähigkeiten und bisherige Verwen⸗ 
dung belegten Geſuche längſtens bis 
Ende Auguſt d J. bey dem k. auch 
F. k. Gubernium in Grätz einlangen 
zu machen, und zu gewärtigen, daß 
auf denjenigen die Wahl fallen wird, 
der ſich in jeder der obigen Beziehun⸗ 
gen am worepeißgaftefteh auszuweiſen 
vermag. 

Lemberg den 30. Juli 1806; 1 
— — 
Nachricht. 

Das Dominium Przeciſſow im 
myslenicer Kreife hat, während der 
geherrſchten Krankheit, mit Eifer und 
Theilnahine ſeine erkrankte Untertha⸗ 
nen unterſtützet, welches menſchen⸗ 
freundliche Benehmen von Seite der 
F. d. k. k. galiziſchen Landesstelle zur 
allgemeinen Wiſſenſchaft und Nacheiſe⸗ 
rung bekannt gemacht wird. 

uber den 22. Juli 1806. I 


Vom Magistrat der Haupiſtadt 
= spart im Herzogthum Schleſien k. 
k.“ Autheils, wird hiemit kund ‚yes 


mar‘ daß der hierortige Baumei⸗ 


fer Anton Kretſchmer unterm 2. Mei 
d. J. mit Hinterlaſſung eines ſchriftli⸗ 
chen Teſtaments geſtorben fey. 

Es werden daher alle jene, die als 
Erben oder Gläubiger an dieſer Ver⸗ 
laſſenſchaftsmaſſe Anſprüche machen 
wollen, vorgeladen, daß fie ie dieſe ihre 
Anſprüche bis 1. Nov. d. J. bey dem 
troppauer Stadtmagiſtrat als Ab⸗ 
handlungsinſtanz geltend machen, wi⸗ 
drigens der Nachlaß in Folge des Ze⸗ 
ſtaments eingeantwortet werden wird. 

Rathhaus Troppau d. 6. Aug. 1806. 1 


R Ankündigung. 
Nachdem wegen vorgekommenen An⸗ 
Keͤbden bey der am 18. Juli l. J. 
abgehaltenen Lizitazion über das zar⸗ 
. ſtädtiſche Propinazionsrecht 
ele regte Lizitazion auf den 24. 
Auguſt l. J. feſtgeſetzt, und hiemit 
ausgtfchrieben wird, ſo haben ſich 
Pachtluſtige an dieſem Tage früh um 
9 Uhr in der zarnowieeer Magiſtrats⸗ 
kanzley einzufinden, und mit dem 
sopet. Reugeld (Vadium) zu verſehen. 
Das Praetium fisci it 748 fl, 
und die Pachtbedingniſſe weden bey 
der Lizitazion vorgeleſen und den Pacht⸗ 
‚uftigen bekannt gemacht werden. 
Krakau am 28. Juli 1896. 1 


11 


is iten tense nge eng. 5 
On die auf den 20. Juli l. J. 


1806 ausgeſchriebene Lizttazion des 
f Weinkonſamoaufſchlags 
Marktgelder auf ein Jahr, 


und der 
das iſt 
vom 1. November 1806 Wade, 


— — N NN Un nn nn 


Oktober 1807, und zwar von der 
Stadt Koſzowice Weiukonſumo mit 
dem ijährigen Pachtdetrage von 50 
fflr. 10 fr. 

Daſſelbe von der Stadt 
mit 31 fr. 

Dann die Matktgeider mit jahrli⸗ 
chem Pachtzinſe von 239 fr. 

Ferner Weinkonſumo von der 
Stadt 5 nowe mit 20 flr. 
22 1/2 
Und hi Marktgelder ut 1jährli- 
chem Betrage von 124 flr. ‚fructiog 
abgelaufen iſt, To wird dieſe Lizita⸗ 
nion zum zweytenmale hiemit auf dem 
18. Auguſt l. J. ausgeſchrieben, und 
Pachtluſtige hiezu eingeladen, mit 
der Erinnerung, am obbeſtimmten 
Tage in der k. k. Kreis amtskanzley 
um 9 Uhr Vormittags zu erſcheinen, 
und mit dem 15 prozentigen Reugeld 
und mit Baarem der Hälfte des höch⸗ 
ſten Anbots gleichkommenden, oder 
mit eben ſo viel enthaltenden Staats⸗ 
obligazionen zur egung der Kauzion 
ſich zu verſehen. 

Krakau den 26. Juli 1305 ng 


Kofiye 
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Pachtankündig ung. 


Nachdem zu Folge hoher er 
nialverordnung vom 8. Juli l. 
Zahl 26178 die lukower ede 
Gefälle, und zwar: 

2) Die ſtaͤdtiſche Propinazion a 


1 Jahr, wobey der Fiskalpreis mit | 
| 


1101 flr. 4 kr. angenommen 


mit 


Auguſt d. 
bietenden We werden; 


59. „Die Arrariabs Trankſteuer detto 
fr F wobey, das Eraetium fisei 


mit 4496 fle, beſtimmt 


e) Die ſtädticten Markt u und 


4 Standgelder und alle übergen nach⸗ 
folgenden G falle auf 3 lache in ander 
folgende J 5 wobey ber Füekal⸗ 


preis bey dieſem Gefal mit 154 fir. 
angeſetzt. 

d) Das ſtädtiſche Weinkonſumo⸗ 
aufſchlag wobey das Praetium fisci 
mit 92 fit; beſtimmt. 125 

e) Das Wag ⸗ und Maasgefäll, 
wobey der Fiskalpreis mit 80 flr. 
10 kr. angenommen. 15 

4) Das ſogenannte Pickarnie und 
Miernie, wobey das Praetium fisei 
48 flr. 10 kr. beſtimmt, 


8) Die ſtaͤdtiſchen Pflaſtermauth⸗ 


gelder, wobey der Fiskalpreis pr. 


24 flr. angelegt, ird, — den 28. 
a an dem Meiſt⸗ 
ſo ha⸗ 
ben die Pachtluſtigen auf dem obbe⸗ 
ſtimmten Taz mit den nöthigen Reu⸗ 
geldern, die bey einem jeden Gefälle 


den Toten Theil des Pegetium fisci 
aus machen, in Lukow in der Mas 


giſtratskanzley zu erſcheinen, wo ih⸗ 
nen auch die übrigen Kontraktsbe⸗ 
dingniſſe bekannt gemacht werden. 
Krakau den 28. Juli 1896. 2 
——ů̃ — —— ½—Vu 
Angekommene Fremde in Krakau. 
Am ro, Auguſt. 


uf Der Herr Disma von Stojowski mit 


Familie und 3 Bedienten, wohnt in 
der Stadt, Nr. 460., koͤmmt von 
Dombrowa aus Oſtgalizien. 

se 
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Oer k. k. Militaͤrverpflegsoffizier Herr 
N Kino , wohnt in der Stadt, 

Nr. 504. , koͤmmt von Wien. 

Oer Herr Vinzens von Adamowski 
mit 3 Bedienten, wohnt in der 
Stadt, Nr. 91., kommt von Dukla 
aus Oſtgalizjen. 

Am 12. Auguſt. 

Der k. k. Fetdetiedätonzipift Herr Jo⸗ 
hann Baptiſt Mauchid mit Familie, 
wohnt in der Stadt, Nr. 450. koͤmmt 
von Gratz. 

Oer Herr Graf Siga von Ruſ⸗ 
ſotzti mit 4 Bedienten, wohnt in 
der Stadt, Nr. 452. koͤmmt vom 


Lande. 
Am 13. Aug ıf. 

Der Herr Anguſt, bee Bialobrziski 
mit 1 Bedienten wohnt in der 
Stadt, Ne. 91., koͤmmt von Wit 
kowitze aus Oſtgalizien. 

Oer Herr Thomas von Zwierkowski 
mit 1 Bedleuteu, wohnt in Kleparz, 

Ne 48. kommt vom Lande. 


Verſtorbene in Krakau und den 
Vorſtädten. 
Am 9. Auguſt. 
Dem pfeiffenmacher Jak. P 
14 Tage alt, an Konvulſionen, auf 
dem Sand, Nr. 248. 


Krakauer 


PORT WE 


Dem Bürger - Joern, Lbroweli . L. 
Marianna, 2 Jahr alt, an Kon⸗ 
vulſi 8 5 1 2 76. 


Dem Sinne Josch e Salben 
T. Marianna, 7 Jahr alt, an Pe⸗ 
cken, auf dem ‚Sand, Nr. 224. 
Der Marianna Jani j. T. Marianna, 
7 W. alt, an Durchfall, i. Klep. N. 280. 
Dem Schwarzbaͤcker Sebaſſ. Chor natzki 
. T. Katharina, ı 1/4 Jahr alt, an 
Pocken, in Kleparz, Nr. 123. ; 
Am 11. Auguſt. 


Dem Maurer Hiaz. Markowitz . 


Viktoria, 2 1/2 Jahr alt, an Po⸗ 
cken, in Kleparz, Nr. 183. 


Die Wittwe Reg. Bojanomska, 6⁰ 


Jahr alt, an der Waſſerſucht, im 
St. Lazarſpital. 
Am 12. Auguſt. 

Der Marianna Nowakoska i. T. Has 
rolina, 3/4 Jahr alt, an der Ab⸗ 
zehrung, auf dem Sand, Nr. 29. 

Dem Schaͤnker Joſeph Oworzainski ſ. 
S. Silari, 4 Jahr alt, an Pocken, 
in der Stadt, Nr. 624. 

Am 13. Auguſt. 

Dem Fleiſcher Chriſt. Nowakiewitz 6. | 
Kafımir,g J. a. ,a. Pock. , i. d. St. N. 6 530. 

Die Magdalena Jurkoska, 13 J. alt, 
an Pocken, im St. Lazarſpftal. 


Marktpreiſe 


vom 12. Auguſt 1806. 


fl. kr. 
Oer Kor ez Weitzen zu 11 — 
— — Korn — 930 
— — Gerſten — 7430 
— — Daber — 615 
— — Hirſe — 17 
— — Erbsen — 101 — 

3 


fl. kr. 

10130 

9 — 

7 — 

Dich 
— 1 


kr. 


7777 


Ff 


Li 


9 


Ged ruckt und > vetlegt bei Joſeph Georg Traßler, tet, 1 


